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BM für Justiz 

Anfragebeantwortung 

Frau 
Präsidentin des Nationalrates 
 

 

Zur Zahl 12290/J-NR/2012 

Der Abgeordnete zum Nationalrat Mag. Johann Maier und GenossInnen haben an mich eine 

schriftliche Anfrage betreffend „Menschenhandel, Sklavenhandel und grenzüberschreitender 

Prostitutionshandel“ gerichtet. 

Ich beantworte diese Anfrage wie folgt: 

Zu 1 bis 12: 

Ich habe aus Anlass dieser Anfrage eine Auswertung der Gerichtlichen Kriminalstatistik bei 

der Statistik Austria in Auftrag gegeben. Bei einer Plausibilitätskontrolle und nachfolgenden 

stichprobenartigen Überprüfung stellte sich heraus, dass die Daten zu den Fragepunkten 1 

bis 3 (§ 104 StGB) aufgrund von Falscheinträgen nicht verwendbar sind. Eine Korrektur der 

Datenbasis wurde in die Wege geleitet. 

Zu den Fragepunkten 4, 8 und 12 ist anzumerken, dass an Hand der Gerichtlichen 

Kriminalstatistik nicht gesagt werden kann, in wie vielen Fällen es zu Verurteilungen wegen 

eines Deliktes gekommen ist, welches nicht das führende (Strafsatz bestimmende) war. Das 

Bundesministerium für Justiz versucht derzeit in Zusammenarbeit mit der Statistik Austria die 

Gerichtliche Kriminalstatistik derart umzustellen, dass in Zukunft sämtliche Verurteilungen 

eines bestimmten Deliktes ausgewiesen werden können. 

 

BMJ-Pr7000/0203-Pr 1/2012 
 
REPUBLIK ÖSTERREICH 
DIE BUNDESMINISTERIN FÜR JUSTIZ 

 

 
Museumstraße 7 
1070 Wien 
 
Tel.: +43 1 52152 0 
E-Mail: team.pr@bmj.gv.at  
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Zu den Fragepunkten 5 und 9 ist anzumerken, dass die Verurteilungszahlen aus der 

Gerichtlichen Kriminalstatistik von den zur Voranfrage Zl. 11068/J-NR/2012 übermittelten 

Zahlen aus der Verfahrensautomation Justiz (VJ) abweichen, weil die VJ nicht auf die 

Rechtskraft abstellt, die Verurteilung nach dem Eintragungszeitpunkt und nicht nach dem 

Zeitpunkt des Eintritts der Rechtskraft einem bestimmten Jahr zuordnet wird und in der VJ 

sämtliche Verurteilungen und nicht nur jene nach dem führenden Delikt erfasst werden. 

Zu den Fragen 7 und 11 ist anzumerken, dass die Gerichtliche Kriminalstatistik eine 

Unterscheidung zwischen vorbestraften und nicht vorbestraften Verurteilten macht. Ob es 

sich aber tatsächlich um einen (einschlägigen) Rückfallstäter handelt, kann nicht beurteilt 

werden. 

 

Wien,     . September 2012 

 

 

 

Dr. Beatrix Karl 
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